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17. Mai 2004
( 31 21 39
Fax 31 39 07

N I E D E R S C H R I F T
über die

36. Sitzung des Bürgerbeirates Wiesbaden
 am 22.04.2004, 18.00 Uhr

Rathaus, Raum 304, Schloßplatz 6, 65183 Wiesbaden

Beginn: 18.00 Uhr

Ende: 19:30 Uhr

Anwesend waren:

Frau Homberg, Prof. Jochem, Dr. von Poser, Herr Reiß, Herr Schüler, Herr Schuster

Entschuldigt fehlten:

Herr Dr. Eckelmann, Herr Henn

Als Gäste waren anwesend:

Frau Friedel-Dammrau, Dezernat IV

Zu TOP 1 Presseberichte zum Brunnenwettbewerb

Zu diesem Punkt wurde kein Beschluss gefasst.

Zu TOP 2 Der Kaiser-Friedrich-Platz

Der Bürgerbeirat bedauert, dass seinem Vorschlag, die Größe der Wasserfläche unverändert zu
lassen, nicht gefolgt wurde. Er stellt fest, dass der Platz durch die Verkleinerung der Wasserfläche
nicht schöner geworden ist. Zudem ist er unfertig und bedarf der versprochenen Möblierung (Bank
vor der Baumgruppe, Blumenkübel).

An der Umgestaltung des Kaiser-Friedrich-Platzes wird verdeutlicht, wie sich die Stadtplanung
wirtschaftlichen Interessen unterordnet (Gastronomie, Jaguar-Autohaus), die zu einem späteren
Zeitpunkt  nicht mehr gegeben sind.

Die Stadt darf nicht kurzfristig wirtschaftlichen Interessen folgen, sondern soll etwas schaffen, das
allen Bürger zur Verfügung steht.

Das Thema ist in der nächsten Sitzung erneut auf die Tagesordnung zu nehmen.
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Zu TOP 3 Illegale Bauten im Bereich Schuppstraße in Sonnenberg

Angesprochen wurden Baumaßnahmen in der Schuppstraße und der Hans-von-Bredow-Straße.
Von Dezernat IV (Frau Friedel-Dammrau) werden keine Informationen dazu gegeben.

Der Bürgerbeirat hält es für wichtig, einen Abdruck des Gerichtsurteils zu der Baumaßnahme in
der Irenenstraße zu erhalten, da in der Entscheidung die Auslegung des § 34 in neuer Form zum
Ausdruck kommt und das Urteil Auswirkungen auf die Genehmigung anderer Bauvorhaben haben
wird.

Die Bürgerreferentin Frau Marschler soll gebeten werden, dem Bürgerbeirat einen Abdruck des
Urteils bereit zu stellen.

Im Zusammenhang mit den immer noch schwebenden Verfahren wegen illegal errichteter Bauten
im Gartengebiet Im Kirchgarten wird um Auskunft darüber gebeten, welche Maßnahmen beab-
sichtigt sind.

Zu TOP 4 Baumaßnahmen im hinteren Nerotal (ab Nerobergbahn)

Das hintere Nerotal stellt eine unter landschaftsgärtnerischen Gesichtspunkten gestaltete Kul-
turlandschaft aus dem Ende des 19. Jahrhunderts dar. Hierzu zählt auch das in dem Zeitpunkt
eingerichtete kunstvolles Entwässerungssystem parallel zu den Waldwegen einschließlich künst-
licher Wasserfälle.

Mit Betroffenheit hat der Bürgerbeirat zur Kenntnis genommen, dass diese Gestaltung durch die
Untere Wasserschutzbehörde bewusst und ohne vernünftige Begründung zerstört wurde.

Bürgerbeirat fordert dazu auf, diese Gestaltung im Bereich des Salzleckweges wieder herzustellen.

Ohne TOP Kiosk am Kriegerdenkmal; Artikel im Wiesbadener Kurier über die Pläne
des Inhabers

Der Bürgerbeirat begrüßt die Idee, an dieser Stelle ein Café mit Außenbewirtschaftung zu betreiben.
Entgegen der Aussagen des Kurierartikels vom 22.04.2004 sind die Pläne des Kioskbetreibers dem
Bürgerbeirat nicht bekannt. Der Bürgerbeirat bittet um Vorlage der Pläne des Kioskbetreibers, eben-
so die Pläne der Stadt für die Neugestaltung des Platzes.

Die Initiative des Kiosk-Inhabers sollte unterstützt werden.

Auf jeden Fall sollte es im Nerotal eine zwei öffentliche Toilette für die Ausflügler geben - bevor-
zugt am Eingang zum Nerotal.

Der Bürgerbeirat regt an, kurzfristig und unabhängig von einer Entscheidung über den Ausbau des
Kiosks bzw. des Platzes das alte WC hinter dem Kriegerdenkmal wieder in Stand zu setzen oder
ein anderes aufzustellen.
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Zu TOP 5 Außenbewirtschaftung des Ratskellers auf dem Dernschen Gelände

Bürgerbeirat unterstützt Außenbewirtschaftung des Ratskellers auf der Seite des Dernschen
Geländes.

Es wird um Auskunft gebeten, was mit den Nachbildungen der Köglerschen Wandbilder
geschehen ist.

Zu TOP 6 Interne Angelegenheit des Bürgerbeirates

Ein Beschluss wurde nicht gefasst.

Ohne TOP Frankfurter Straße 5/Parkstraße 97

Die Vorgänge sind auf die Tagesordnung für den 24.05.2004 zu nehmen

Zu TOP 7 Verschiedenes

1.  Betonkübel auf dem Rathenauplatz in Biebrich

Der Bürgerbeirat nimmt mit Bedauern zur Kenntnis, dass zwei Betonkübel auf dem Rathenauplatz
in Biebrich aus Kostengründen nicht mehr bepflanzt werden. Die Kübel wurden über mehrere Tage
von Arbeitern zerstört. Anschließend wurde die früheren Standorte betoniert.

Der Bürgerbeirat regt an:
Wenn die Stadt aus finanziellen Gründen auf die Pflege von Pflanzen und Beeten verzichtet, wird
vor einer endgültigen Zerstörung der Behältnisse und Beete den Bürgern Patenschaften
angeboten.

2.  Vorzeitige Beendigung des Pachtverhältnisses der Gaststätte "Fasanerie"

Mit Unverständnis wird zur Kenntnis genommen, dass dem Pächter der Gaststätte für die vorzei-
tige Auflösung des Pachtverhältnisses eine Entschädigung in Höhe von 90.000 �JH]DKOW�ZLUG��'HU
Vertrag wäre nach nur einem Jahr ausgelaufen, zudem stünden der Stadt für diese Zeit auch noch
die Pachteinnahmen zu.

3.  Wasserturm des ehemaligen Schlachthofs am Bahnhof

Die Entscheidung des Magistrats, den Wasserturm für ein Museum zum Themenfeld „Wasser“
sowie für Gastronomie zu nutzen, wird begrüßt.

Allerdings sollte durch die Auswahl des Trägers sicher gestellt werden, dass der freie Zugang für
alle Bürger erhalten bleibt und nicht - auch nicht durch die Trägerschaft von Vereinen - privatisiert
wird. Als negativer Beispiel hierfür sind zu nennen: Hofgut Klarenthal, Jagdschloss Platte sowie
Schloß und Park Freudenberg.

Kein Stadtbild-prägendes Gebäude dürfte auf diese Weise quasi privatisiert werden.
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4.  Pflanzschalen unter den Platanen vor dem Theater

Unter den Platanen vor dem Theater standen fünf Pflanzschalen, die mit der Begründung abge-
baut wurden, sie seien defekt. Die Schalen wurden nicht ersetzt.

Es wird um Auskunft gebeten, wie es dazu kommen kann, dass alle fünf Schalen auf einmal defekt
sind.

Das Thema ist auf die Tagesordnung für die nächsten Sitzung zu nehmen.

von Poser Wilk

Sitzungsleiter/in Protokollführung

Anlage zur Niederschrift

Tagesordnung


